
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.02.2023 (12:00) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.2

TTC 1954 Eppertshausen VI : DJK SV Vikt. Dieburg III 
Mittwoch, 15.02.2023, 20:15 Uhr

TTC 1954 Eppertshausen VI und DJK SV Vikt. Dieburg III 
teilen sich die Punkte

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
35:27 Sätzen trennten sich die Spieler der DJK SV Vikt. Dieburg III beim Auswärtsspiel in der Herren
3.Kreisklasse (6er) Gr.2 am Mittwochabend vom TTC 1954 Eppertshausen VI. Rund 195 Minuten
dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Roßkopf / Krüger das Unentschieden im letzten Spiel
dieses Mannschaftskampfes errang. Eine starke Leistung zeigte Sebastian Tusch, der in seinen
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Zwischenzeitlich mussten Beck / Frühwein zwar einen Satz
weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Steinbrecher / Huther aber dennoch sicher in vier Sätzen ein.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Sieb / Tusch
überzeugten im Doppel gegen Roßkopf / Krüger, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Kaiser / Ganß konnten Nürnberger / Schwabel anschließend den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Horst Beck war in der Partie gegen
Thomas Krüger nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Chancenlos war Harry Sieb gegen
Jochen Roßkopf nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Gekämpft bis zum Schluss hatte
wenig später Thomas Frühwein in der Partie gegen Edwin Kaiser. Jedoch musste er trotzdem ein 2:
3 unterschreiben. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim wenig später folgenden Erfolg in vier Sätzen
gegen Dirk Steinbrecher kam Jan Nürnberger nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich
entscheiden. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Matthias Schwabel bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Florian Ganß dann doch niedergerungen worden. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Erich Huther
zeigte Sebastian Tusch seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TTC 1954 Eppertshausen VI und der DJK SV Vikt. Dieburg III in die Box. Beim
nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Jochen Roßkopf zeigte Horst Beck seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Mit 3:1 hatte Harry Sieb im Match gegen Thomas Krüger die Nase vorn und bestätigte
somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Lange umkämpft war die im Voraus anhand der TTR-Werte
als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Thomas Frühwein und Dirk Steinbrecher, bevor sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Jan Nürnberger im Match gegen Edwin Kaiser, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kaiser
endete. Mit 1:3 verlor wenig später Matthias Schwabel seine Partie gegen Erich Huther. Eher wenig
Gegenwehr bekam Sebastian Tusch im Anschluss beim 3:0 von Florian Ganß. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.02.2023 (12:00) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

heraus. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Beck / Frühwein ihren Gegnern
Roßkopf / Krüger letztlich beim 10:12, 6:11, 11:8, 8:11 nicht gefährlich werden. Mit dem 8:8 mussten
letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1954 Eppertshausen VI nun ein Punktekonto von 11:9
Punkten auf, während die DJK SV Vikt. Dieburg III vor dem nächsten Spiel, das am 23.02.2023
gegen den TSV 1908 Richen III ansteht, 9:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC
1954 Eppertshausen VI bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.02.2023 gegen den SV St.
Stephan 1953 Griesheim VI.

 Statistik:
 TTC 1954 Eppertshausen VI

Doppel: Beck / Frühwein 1:1, Sieb / Tusch 1:0, Nürnberger / Schwabel 0:1 
Einzel: H. Beck 2:0, H. Sieb 1:1, T. Frühwein 0:2, J. Nürnberger 1:1, M. Schwabel 0:2, S. Tusch 2:0 

 DJK SV Vikt. Dieburg III
Doppel: Roßkopf / Krüger 1:1, Steinbrecher / Huther 0:1, Kaiser / Ganß 1:0 
Einzel: J. Roßkopf 1:1, T. Krüger 0:2, D. Steinbrecher 1:1, E. Kaiser 2:0, E. Huther 1:1, F. Ganß 1:1


